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Sitzungsort Sitzungsdauer (von/bis) 

 
Kreishaus Höxter 

 
15:00 bis 16:00 Uhr  

 
 
 
 
 
  Öffentliche    Es folgte eine    Nichtöffentliche  

X  Sitzung   nichtöffentliche Sitzung   Sitzung 

 
Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus der Anlage, die Bestandteil dieses Protokolls ist. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   

 

 

Janzen, Vorsitzende der  
Verbandsversammlung 

 Griese-Lödige, Schriftführerin 
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Anwesend: 

 
 

Mitglieder / stellv. Mitglieder Verwaltung 

Bläsing, Gisbert X Landrat Dr. Axel Lehmann, Verbandsvorsteher 

Block, Bianca  Birgit Hübner, Geschäftsführerin 

Bodem, Christian X Birgit Griese-Lödige (Schriftführerin) 

Böhnke, Inge  Rubens Hey (Naturpark) 

Brandstetter, Nicola   

Brüntrup, Tom   

Bruß, Frank X  

Bunte, Silvia   

Evers, Hermann  Gäste 

Gell, Guido  Michael Stickeln (LR Kreis Höxter) 

Gemmeke, Alfred X Marina Tillmann (LWL) 

Georgi, Jürgen X Anna-Lena Thuns (Bad Driburger Naturparkquellen) 

Gladow, Kai-Philipp X Manuela Noke (Kreis Lippe) 

Grünert, Ralf  Lukas Lindemann (Kreis Lippe) 

Hachmeister, Jürgen  Rüdiger Schmidt (Teutoburger-Wald-Verband) 

Haunhorst, Darius  Antonius Dünnenbacke (HSK) 

Janzen, Hans Bernd X  

Johlen, Thomas   

Kasmann, Klaus   

Kröger, Sven   

Kühlmann, Bertwin X  

Langer, Bernd   

Ludwig, Hermann X  

Maaß, Dagmar X  

Meyer, Sascha   

Meyer zu Bentrup, Heike   

Müller, Gisela X  

Nolte, Hubert   

Nolting, Klaus   

Rautenberg, Marianne   

Reuter, Cordula   

Röder, Ute   

Schaper, Elisabeth X  

Scheltmann, Birgit   

Schröder-Braun, Jutta   

Scholle, Wolfgang   

Sundhoff, Friedrich-Wilhelm X  

Steinkröger, Carla   

Striewe, Hermann   

Telaar, Daniel   

Weiß, Kathrin X  

Werner, Michael   

Wisomierski, Jan X  

Wüllner, Johannes X  

Zündorf, Klaus   
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T a g e s o r d n u n g 
 
 
 
 

Öffentlicher Teil:  
 
 

I. 15:00 Uhr: Verbandsversammlung 
 

II. 16:30 Uhr: Führung und Besichtigung der Landesgartenschau Höxter 
 

III. 18:00 Uhr Ende der Veranstaltung 
 
 

  Vorlagen 
TOP 1 Eröffnung der Sitzung – Grußwort durch Michael Stickeln, 

Landrat des Kreises Höxter 
 

 

   
TOP 2 Bericht über die Betriebsprüfung der Deutschen 

Rentenversicherung Westfalen 
X 

   
   
TOP 3 Prüfungsbericht der Gemeindeprüfungsanstalt NRW X 
   
   
TOP 4 Bericht der Geschäftsstelle  
   
   
TOP 5 Verschiedenes  
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TOP 1: Eröffnung der Sitzung 
 

Der Vorsitzende der Verbandsversammlung Herr Janzen begrüßt die Anwesenden zur 6. 
Sitzung der 12. Verbandsversammlung, bedankt sich für die Einladung in das Kreishaus 
Höxter und übergibt das Wort an Landrat Michael Stickeln. Herr Stickeln benennt in sei-
nem Grußwort die gemeinsamen Projekte des Kreises Höxter und des Naturparks. Er 
hebt die Landesgartenschau als besonderes Projekt für den Kreis und die Stadt Höxter 
hervor und verweist auf den Beitrag des Naturparks auf dem Gelände. 
 
Herr Janzen bedankt sich für das Grußwort und eröffnet die Sitzung um 15:10 Uhr. Er 
stellt die Beschlussfähigkeit der Versammlung fest. Es wurde form- und fristgerecht einge-
laden. Anmerkungen zur Niederschrift der Sitzung vom 19.10.2022 liegen nicht vor.  

 
 
TOP 2: Bericht über die Betriebsprüfung der Deutschen Rentenversicherung Westfalen 
   
  Der Verbandsvorsteher Dr. Lehmann erläutert, dass die Prüfung durch den Träger der 

Rentenversicherung regelmäßig, mindestens alle vier Jahre erfolgt. Nach §28p SGB IV 
wird bei Arbeitgebern geprüft, ob diese ihre Meldepflichten und sonstigen Pflichten nach 
dem Sozialgesetzbuch ordnungsgemäß erfüllen. Die Deutsche Rentenversicherung hat 
den Zweckverband Naturpark Teutoburger Wald / Eggegebirge im März 2023 geprüft. Es 
gab keine Feststellungen. Auch die Prüfung nach dem Künstlersozialversicherungsgesetz 
blieb ohne Feststellung. 

 
  Die Mitteilungsvorlage wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
TOP 3 Prüfungsbericht der Gemeindeprüfungsanstalt NRW 
 
  Herr Dr. Lehmann erläutert den Hintergrund dieser Beschlussvorlage. Anfang 2023 wurde 

der Naturpark überörtlich durch die Gemeindeprüfungsanstalt geprüft. Der Bericht endet 
in der Feststellung, dass die Verbandssatzung die gesetzlichen Pflichtinhalte enthält. Al-
lerding wurden Optimierungsmöglichkeiten, die sich aus der letzten Prüfung ergaben, 
nicht umgesetzt. 

  Daraus ergeben sich zwei Empfehlungen: 
1. Der Zweckverband könnte die Anzahl der Vertreter in der Verbandsversammlung durch 

proportionale Stimmengewichtung reduzieren. 
2. Der Zweckverband sollte die getroffene Regelung zur Durchführung der örtlichen 

Rechnungsprüfung durch das Rechnungsprüfungsamt des Kreises Lippe in die Ver-
bandssatzung aufnehmen. 
 

Zu 1: Da gewünscht wird, dass die Anliegen des Naturparks möglichst vielfältig in die 
Kreise getragen werden und sich eine Reduzierung der Vertreter kaum finanziell auswirkt, 
wird auf die Reduzierung der Vertreter verzichtet. 
 
Zu 2: Es ist sinnvoll, die örtliche Rechnungsprüfung durch das Rechnungsprüfungsamt ei-
nes Kreises weiterhin durchzuführen und dies bei einer Satzungsänderung auch in die Sat-
zung aufzunehmen. Dies sollte allerdings allgemeiner formuliert werden und nicht spezi-
fisch auf den Kreis Lippe bezogen werden. 

 
  Es wird einstimmig bei einer Enthaltung beschlossen, dass der Empfehlung der Ge-

meindeprüfungsanstalt NRW die Anzahl der Vertreter der Verbandsmitglieder in der 
Verbandsversammlung zu reduzieren, nicht nachgekommen wird. 

  Es wird einstimmig bei einer Enthaltung beschlossen, dass bei der Überarbeitung 
der Verbandssatzung geregelt wird, dass das Rechnungsprüfungsamt desjenigen 
Kreises, in dem der Naturpark seine Geschäftsstelle hat, zuständig für die örtliche 
Rechnungsprüfung sein soll. 
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TOP 4 Bericht der Geschäftsführung 
 

Herr Janzen leitet an Frau Hübner für den Bericht der Geschäftsstelle weiter. Frau Hübner 
stellt die bisherigen Arbeiten dieses Jahres vor. So fand am letzten Sonntag, dem 07. Mai 
wieder das Frühlingsfest des Naturparks statt. Das Wetter spielte mit und das Fest war 
gut besucht. Auch weitere Veranstaltungstermine sind geplant. Die Arbeiten und Projekte 
im Jahr 2023 sind in der angehängten Präsentation zusammengefasst. 
 
 

TOP 5 Verschiedenes 
 

Herr Kühlmann richtet eine Frage an den Verbandsvorsteher Dr. Lehmann. Wie sieht er, 
die Diskussion um einen Nationalpark in der Egge und ob dieser eine Konkurrenz für den 
Naturpark darstellt. Herr Dr. Lehmann führt aus, dass er hier keinen zwingenden Wider-
spruch sehe. Die Nationalparkdiskussion zur Egge stehe noch am Anfang und die Auswei-
sung eines Nationalparks sei Sache des Landes. 
 
Weiter Anfragen gibt es nicht. Abschließend verabschiedet die Verbandversammlung Frau 
Griese-Lödige als Schriftführerin. Frau Griese-Lödige verlässt die Geschäftsstelle des Na-
turparks zum 31.08.2023. 
 
Herr Janzen schließt die Sitzung um 16:00 Uhr und lädt zur anschließenden Führung über 
das Landesgartenschaugelände ein. 
 
 
 
Die nächste Verbandsversammlung findet am 23. November 2023 bei der Brauerei 
Kohlschein in Warburg statt. 
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ANLAGE 1       
 
Zweckverband Naturpark   
   Teutoburger Wald /   Mitteilungsvorlage 
   Eggegebirge   

 
    x öffentlich  nichtöffentlich 

 
  Drucksache Nr. (ggf. Nachtragsvermerk) 
Amt/Geschäftszeichen Datum  

Der Verbandsvorsteher 20.04.2023  
 
� Beratungsfolge � Sitzungstermin 

12. Verbandsversammlung   Sitzung Nr.: 6 10.05.2023 TOP 2 

  
 
Betreff 

Mitteilung über die Prüfung der Deutschen Rentenversicherung Westfalen 
 
 
 
Sachdarstellung 
 
Die Träger der Rentenversicherung prüfen nach § 28p SGB IV bei Arbeitgebern, ob diese ihre Meldepflich-
ten und sonstigen Pflichten nach dem Sozialgesetzbuch ordnungsgemäß erfüllen. Die Prüfung erfolgt re-
gelmäßig, mindestens alle vier Jahre. 
 
Die Deutsche Rentenversicherung hat den Zweckverband Naturpark Teutoburger Wald/Eggegebirge im 
März 2023 geprüft. Das Ergebnis der Betriebsprüfung nach § 28p Viertes Buch Sozialgesetzbuch lautet 
folgendermaßen: 
„die von uns in Stichproben durchgeführte Prüfung führte im gesamten Prüfzeitraum zu keinen Feststellun-
gen hinsichtlich des Gesamtsozialversicherungsbeitrages.“ 
 
Im Rahmen dieser Prüfung fand auch eine Prüfung nach dem Künstlersozialversicherungsgesetz statt., 
dessen Ergebnis folgendermaßen lautet: 
„Die stichprobenweise durchgeführte Prüfung der Zahlung der Künstlersozialabgabe führte im gesamten 
Prüfzeitraum zu keinen Feststellungen.“ 
 
 
 

 
 
 

 
 
Dr. Axel Lehmann 
Verbandsvorsteher 
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Zweckverband Naturpark   
   Teutoburger Wald /   Beschlussvorlage 
   Eggegebirge   

 
    x öffentlich  nichtöffentlich 

 
  Drucksache Nr. (ggf. Nachtragsvermerk) 
Amt/Geschäftszeichen Datum  

Der Verbandsvorsteher 20.04.2023  
 
� Beratungsfolge � Sitzungstermin 

12. Verbandsversammlung   Sitzung Nr.:  6 10.05.2023 TOP 3 

  
 
Betreff 

 
Prüfungsbericht der Gemeindeprüfungsanstalt NRW 
 

 

 Beschlussvorschlag 
 
Es wird beschlossen, dass  

- der Empfehlung der Gemeindeprüfungsanstalt NRW die Anzahl der Vertreter der Verbandsmitglie-
der in der Verbandsversammlung zu reduzieren, nicht nachgekommen wird. 

- bei einer Überarbeitung der Verbandssatzung geregelt wird, dass das Rechnungsprüfungsamt des-
jenigen Kreises, in dem der Naturpark seine Geschäftsstelle hat, zuständig für die örtliche Rech-
nungsprüfung sein soll. 

 
 
Beratungsergebnis 
 
Gremium  Sitzung am TOP 

12. Verbandsversammlung    Sitzung Nr.: 6 10.05.2023 3 
           
   Mit  Ja Nein Enthaltung  Laut   Abweichender 
 Ein-  Stimmen-     Beschluss-  Beschluss 
X stimmig  mehrheit   1 X vorschlag  (Rückseite) 

 
 

Sachdarstellung: 
 
Anfang 2023 wurde der Naturpark überörtlich durch die Gemeindeprüfungsanstalt geprüft. Betrachtungszeit-
raum waren die Jahre 2017 bis 2021. Die gpaNRW hat die überörtliche Prüfung auf der Grundlage des § 18 
Absatz 2 des Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit in Verbindung mit § 105 der Gemeindeordnung 
für das Land NRW durchgeführt. 
 
Es gab eine Feststellung: 
Die Verbandssatzung enthält die gesetzlichen Pflichtinhalte. Es ergeben sich allerdings aus der letzten Sat-
zungsprüfung noch Optimierungsmöglichkeiten, welche der Zweckverband bisher nicht umgesetzt hat. 
 
Daraus ergeben sich zwei Empfehlungen: 
1. Der Zweckverband könnte die Anzahl der Vertreter in der Verbandsversammlung durch proportionale Stim-
mengewichtung reduzieren. 
 
2. Der Zweckverband sollte die getroffene Regelung zur Durchführung der örtlichen Rechnungsprüfung durch 
das Rechnungsprüfungsamt des Kreises Lippe in die Verbandssatzung aufnehmen. 
 
Zu 1. Es ist gewünscht, dass die Anliegen des Naturparks möglichst vielfältig in die Kreise getragen werden. 
Finanziell würde sich eine Reduzierung der Vertreter kaum auswirken. Daher wird auf eine Reduzierung der 
Vertreter in der Verbandsversammlung verzichtet. 
 
Zu 2. Es ist sinnvoll die örtliche Rechnungsprüfung durch ein Rechnungsprüfungsamt eines Kreises weiterhin 
durchzuführen und dies bei einer Satzungsänderung auch in die Satzung aufzunehmen. Allerdings sollte dies 
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dann allgemeiner formuliert und nicht spezifisch auf den Kreis Lippe bezogen werden, da die Geschäftsstelle 
des Naturparks theoretisch auch bei einem anderen Verbandsmitglied angesiedelt sein kann. 
 
 

 
 
Dr. Axel Lehmann 
Verbandsvorsteher 
 


